
Solidarität macht Schule.

Für Menschen in Not in 
unserer Region!
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Eine Kooperation von           & 

SPAR Coffee to help - Gemeinsam für Menschen, die nicht weiter wissen. In 
unserer Region. Mit einer Tasse Kaff ee Gutes tun: Beim SPAR Coff ee to help ge-
nießen Sie Ihren Kaff ee und spenden gleichzeitig für Menschen in Ihrer Region, 
die dringend Unterstützung brauchen. Jede Spende bleibt vor Ort und hilft dort, 
wo sie am dringendsten benötigt wird.
Ob eine alleinerziehende Mutter, die nach einer Trennung Beistand sucht, eine 
Familie, die nach einem Schicksalsschlag Unterstützung braucht, oder eine 
ältere Person, die sich das Leben nicht mehr leisten kann - wir stehen Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen zur Seite. Mit Ihrer Hilfe können wir Beratung, 
Soforthilfe und Begleitung anbieten, um Perspektiven zu schaff en und Hoff nung 
zu geben.
Unsere regionalen Anlaufstellen in Klagenfurt, Villach, St. Veit, Wolfsberg 
und Spittal sind für all jene da, die in Not geraten sind. Ihre Spende trägt dazu 
bei, dass diese Hilfe weiterhin geleistet werden kann. Hoch die Tassen - jeder 
Schluck tut Gut(es)! Danke für Ihre Unterstützung! 

ktn.youngcaritas.at
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„Ich habe mich so geschämt, weil ich Hilfe brauchte. Heute 
weiß ich: Es kann jeden treff en. Dank eurer Unterstützung 
konnte ich in meiner fi nanziellen Notlage wieder Hoff nung 
schöpfen.“ Maria aus Klagenfurt, Alleinerzieherin, die 
durch die stark gestiegenen Kosten in Not geraten ist. 

„Ich hätte nie gedacht, dass es mir hilft, über mein Leben zu 
sprechen. Heute schaff e ich es, aus alten Mustern auszusteigen 
und meine eigenen Bedürfnisse ernst zu nehmen. Ich möchte 
anderen Männern Mut machen, sich bei euch zu melden.“
Andreas, der nach einer schwierigen Trennung 
Unterstützung in der Männerberatung gefunden hat.

„Nach dem Tod meines Mannes wollte ich nicht mehr weiterle-
ben. In der Telefonseelsorge konnte ich off en über meine Trauer 
und meine Wut sprechen. Dort habe ich Schritt für Schritt neue 
Zuversicht gefunden.“ Katharina, die nach ihrem schweren 
Verlust Trost und Halt bei der Telefonseelsorge erhalten hat.

„Wir sind unendlich dankbar, dass es diese Organisation 
gibt. Für uns war sie die Rettung unserer Ehe. Heute kön-
nen wir wieder miteinander reden und miteinander leben.“ 
Birgit & Franz, die ihre Ehekrise in der Beratungsstelle 
in Spittal/Drau überwinden konnten.

„Danke, dass ich so schnell einen Termin bekommen 
habe. Meine Beraterin war in meiner schwersten Krise 
an meiner Seite. Ich weiß nicht, was ich ohne sie getan 
hätte.“ Susanne, die während ihres Burnouts Halt in 
der Lebensberatung Wolfsberg gefunden hat.

FR, 24. April 2026 
9.00 bis 16.00 Uhr
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